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w l0.ViennaArtWeek

Über 200 Veranstaltungen finden bei der
noch bis 23. November laufenden ,,Vienna Art
Week" statt. Ein Schwerpunkt liegt am ,,Open

Studio Day" kommenden Samstag, 22. Novem-

ber: Rund 100 Künstlerwurden dafürvon den
Kuratoren ausgewählt. Heuer nehmen die Off-

Spaces einen breiten Raum ein; für Christian
Bazant-Hegemark vom 2010 gegründeten
Kunstraum ,,mo.e" ist dies ,,eine Sichtbarkeit'
die man sonst kaum erreichen könnte. Und be-

deutet eine Wertschätzung und einen respekt-
vollen Umgang mit unserer Arbeit." Ein spezi-

elles Projekt ist ,,No More Fukushimas", das im
Verein 08, Piaristengasse 60, ztt sehen ist. Die

Idee zur Ausstellung stammt von Kurator Mar-
cello Farabegoli. Das Projekt versammelt viel-
fältige und vielschichtige Beiträge von u. a. Ta-

kashi Ohno (dessen Holzschnitte von Katzen
in Tokio regelmäßig als Illustration aktueller
Beiträge in der Tageszeitung Yomiurt Shim-

Ausstcllunl

bun erscheinen), Iulius Deutschbauer & Ga-

briel Schöller, Erwin Wurm, Luca Faccio so-

wie Edgar Honetschläger & Sylvia Eckermann'
Es sind ernste, philosophische und witzige
bis tragikomische Auseinandersetzungen mit
dem Thema AtomkatastroPhe. $
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w Neuer Wiener Festwochen{ntendant

Wiens Kulturstadtrat Andreas Mailath-Po-
korny präsentierle am 19. November den neu-
en Intendanten der Wiener Festwochen ab

2017: Es ist der österreichische Kulturmana-
ger Tomas Zierhofer-Kin. Seit 2004 ist Zier-
hofer-Kin Leiter des Donaufestivals in Krems.

,,Aktuelle zeitgemäße Kunstformen sind oft
schwer fassbar. Tomas Zierhofer-Kin schafft
es, dieser flüchtigen Form eine Öffentlichkeit
zu geben und damit vielen Menschen Kultur
auf höchstem Niveau darzubieten", betonte
Mailath-Pokorny, Gemeinsam mit dem derzei-
tigen Festwochen-Intendanten Markus Hin-


